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Offene Verwandlung .
Das Rütli

t begrenz
1. Dicht

ldſtätterſee . Den Hori
der Tiefe das Dorf

Tannenwälder und Felſenſteige zu beiden

Fünſter Auflritt .

Walther rechts. Tell in der Mitte. Arnold links.

Nr . 12. Finale .

Tell. Horch , aus des Waldes dunkler Sde
Ein dumpfer Laut von Tritten ſchallt
Freunde hört !

Arnold . Freunde , hört !
Tell. Nur ſtille .
Walther . Ja , leiſer Stimmen Tönen erfüllt rings den Wald
Arnold . Hört , hört , ſie nahen !
Cell (anrufend ) . Halt ! Steht Rede !
Männer aus Unterwalden ( nahen von ree

dämpft) . Des Vaterlandes Freunde !
noch entfernt , ge
mmen von rechts.

Hechſler Auftritt .
Die VBorigen. Die Münner aus unterwalden nehmen au f der linke

Seite Aufſtellung .

egrüßung . )
Cell . Seid gegrüßt !
Arnold . Tag der Rache !

Tell . Heil , Heil !
Walther , Tell und Arnold . Heil , Heil , gerechter Sache !
männer aus Unterwalden .

Ruft das Land , ruft die Schweiz,
Gern weihn wir unſer Blut
Bis zum Tod der gerechten Sache !

Cell.

Walt

Mär

Die Vo

Mär

Cell.

Alle
Wal

Cell



Wilhelm 2

2 * verzagt, wo es gilt

S chweizers hö chſtes Gut ?ꝰ

Es erſchallet der Ruf der Rache !

s und Strom , Wald und Nacht

eute nicht unſer Mut .
ihm wir weihn Gut und
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Cell.
S*Stets ſah man für die Schweiz

ks. ( Gedämpfter Hornruf e
walther . Horch , die Schwyzer , ſie nahn ! N

Der uns am Ziel , am hohen
on Schwyz ( nahen von links).

Sie kommen , treu den Ruhm z0
Mãnner v

Hiebenter Auſtritt .

Blut !

Unte 3 ſei gegrüßt ! Mit Väterruhm gekrönt ,

N — 5 rden Wald Die Vorigen . Die Männer aus Schwyz nehmen auf der rechten
Seite Aufſtellung .

Gegrüßunt
itfernt , g“ männer aus Schwyz . Geßlers Joch laſtet ſchwer ,
von rechtg Laſtet ſchwer auf dem Lande ;

Nicht ſind wir Schweizer mehr,
Uns drücken Knechtesbande !

der linken Kaum ertönt eine Klage ,
Es verſtummt höchſtes Leid!

Tell Wir verzeihen dies Zagen in blutig ſchwerer Zeit ;
Sie ſind getreu dem Ruf der Rache ,
Dem Lande iſt ihr Arm

Heil , Heil gerechter Sache! l

zache! Alle . Heil , Heil gerechter Sache !

walther . Nur Uri fehlet noch , hört es nicht de
3

Ruf der
Rache ?

Cell . ie ſind uns treu , bereit zu Rat und That ;
Die Vorſicht willss: auf andern Wegen


	Seite 68
	Seite 69

